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Monate November und Dezember werden von allen
Reichpoſtanſtalten für Halle von der unterzeichneten Ex
pedition und den bekannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt

angenommen Die Expedition

Wann beginnt die Legislaturperiode
Jedesmal wenn die Wahlen das allgemeine Intereſſe be

ſchäftigen taucht eine Frage auf bei der man wirklich erſtaunen
muß welche ſeltſame Auslegungen bisweilen durch die leidige
formelle Jnterpretation als maßgebend hingeſtellt werden Die
Frage lautet Wann beginnt die Legislaturperiode
Die Dauer der Legislaturperioden iſt erſt neuerdings wieder
genau feſtgeſtellt worden aber über den Beginn derſelben gehen
die Anſichten weit auseinander Man ſollte meinen der
geſunde Menſchenverſtand müßte darauf hinführen daß die
Antwort lautet mit der Wahl der Abgeordneten Indeſſen
es giebt doch auch eine andere Auffaſſung von der Sache
Schon im Juli 1876 brachte die damalige Provinzial
Korreſpondenz einen Artikel worin ſie mit Beſtimmtheit
erklärte der Tag des Zuſammentritts der neugewählten
parlamentariſchen Körperſchaften ſei als Anfangstermin der
Legislaturperioden zu betrachten Bei den bekannten Be
ziehungen jenes Organs zum preußiſchen Staatsminiſterium
mußte man annehmen daß der angeführte Ausſpruch eine
Meinungsäußerung der Regierung geweſen die nicht nur für
den preußiſchen Staat ſondern auch für das Deutſche Reich
gelten ſollte Infolgedeſſen wurde die Frage damals vielfach
in der Ja beſprochen und im allgemeinen war man einig
daß dieſe Auffaſſung weder mit derjenigen aller gebildeten
Politiker noch mit den Geſetzen der Logik in Einklang zu
bringen ſei Seitdem ſind zwölf Jahre verfloſſen und die
Frage ſchwebt noch immer

Am 5 Nov haben die vormaligen Landtagswahlen die dies
maligen am 6 Nov ſtattgefunden hat die Legislaturperiode
wie wir meipen am 5 Nod 1885 begonnen ſo ſind die
Abgeordnetenmandate drei Jahre nachher an dieſem Tage er
loſchen das Preußiſche Abgeordnetenhaus wäre alſo nur einen
Tag ohne Vertretung geweſen vom 5 bis zum 6 Nov Nach
der erwähnten Auslegung der Provinzial Korreſpondenz würde
es ſich aber darum handeln wann das Abgeordnetenhaus nach
den Wahlen vom 5 Nov 1885 zum erſtenmale zuſammen
getreten iſt und von da ab würde die Dauer der Mandate auf
drei Jahre zu berechnen ſein Das geſchah am
14 Jan 1886 Hätte nun an dieſem Tage erſt die
Legislaturperiode begonnen ſo würde ſie auch erſt am
14 Januar 1889 erlöſchen Dann hätte die Regierung aber
nicht die Neuwahlen auf den 6 November dieſes Jahres aus
ſchreiben dürfen oder ſie hätte vorher das Abgeordnetenhaus
auflöſen müſſen denn Artikel 75 der preußiſchen Verfaſſung
ſagt ausdrücklich Die Kammern werden nach Ablauf ihrer
Legislaturperiode neu gewählt Welche Jnterpretation die
richtige iſt kann hiernach nicht zweifelhaft ſein denn wäre es
die der Provinzial Korreſpondenz ſo müßten wir jetzt ein
doppeltes Abgeordnetenhaus haben das altgewählte

Die Gründung des Aatigsnalvereins
I

Ein beſonderes Kapitel widmet Herzog Ernſt in dem
zweiten Bande ſeines Werkes Aus meinem Leben und
aus meiner Zeit der Begründung des Nationalvereins
Bei der großen Bedeutung welche dieſer Verein für unſere
nationale Wiedergeburt gehabt eine Bedeutung die dem
Vereine in der Geſchichte der Wiedererſtehung des a er
allezeit einen der ehrenvollſten Plätze ſichert iſt es gewiß für
die weiteſten Kreiſe von Jntereſſe zu vernehmen was der
fürſtliche Autor über die Begründung des Vereins berichtet
Wir laſſen deshalb dieſes Kapitel nachſtehend folgen

Wenige Tage nach der zweiten eiſenacher Verſammlung
deutſcher Patrioten die am 14 Auguſt ſtattgefunden hatte
ſchrieb mir Guſtav Freytag er hätte ſich mit SchulzeDelitzſch
welcher bis jetzt die Seele der Bewegung ſei und in Köſen
weile in Verbindung geſetzt und derſelbe wäre geneigt wenn
ich es wünſchte bei mir zu erſcheinen Jch befand mich eben
in Reinhardsbrunn und nahm keinen Augenblick Anſtand mit
dem Führer der vorgeſchrittenſten jener Fraktionen die in ſo
vielverſprechender Weiſe endlich in Eiſenach zu einem all
emeinen deutſchen Programm ſich verbunden hatten eine

Begegnung ins Werk zu ſetzen Was mir Freytag von den
enneren Vorgängen bei jener Verſammlung mittheilte über
zeugte mich daß ich der Sache in mancher Richtung ver

ev nützlich ſein könne da bei der Eigenart des politiſchen
ebens nach rechts und links hin Widerſprüche zu beſeitigen

ſchien welche der vollen patriotiſchen Einigung hinderlich

So hatte recht bezeichnend Mathy für Gotha einen Aufruf
d Betheiligung an einer nationalen Erklärung im Sinne

s Eiſenacher Programms verfaßt ſelbſt aber wie Freytag
ſchrieb nicht unterzeichnen zu können gemeint Da ſein Name
unter der deutſchen Reichsverfaſſung von 1849 ſteht, berichteteFreytag zieme es ihm nicht benſelben unter ein Schriftſtück

zu ſetzen welches weniger und minder Großes fordert
ei ſolcher Art von Bedenklichkeiten konnte man

deſſen

r erſt am 14 Januar nächſten Jahres erliſcht und
das neue

Es liegt auch e klar auf der Hand daß die Legislatur
perioden von der Wahl an gerechnet werden müſſen Die
Wahl iſt der einzige Rechtstitel auf dem die parlamentariſche
Körperſchaft beruht das Mandat iſt durch die Wahl bedingt
nicht durch den Zuſammentritt des Parlaments Die Kon
ſtituirung iſt lediglich eine Förmlichkeit die das Parlament
praktiſch in Wirkſamkeit treten läßt Die Einberufung und
Konſtituirung würden unmöglich ſein wenn die Wahl nicht
vorhergegangen wäre

Jmmerhin iſt es als ein Mangel anzuſehen daß die Ver
faſſungen des Deutſchen Reiches ſowohl wie des Preußiſchen
Staates keine bindenden Beſtimmungen darüber enthalten
welcher Tag als der Beginn der neuen Legislaturperiode
anzuſehen iſt Es iſt in beiden nur die Dauer derſelben
früher drei jetzt fünf Jahre angegeben Man kann nun

allerdings einwenden daß die Frage an und für ſich unweſent
lich ſei da zwiſchen der Wahl und dem erſten Zuſammentritt
immer nur ein kurzer Zwiſchenraum ſein werde Jndeſſen
einmal iſt dieſer Zwiſchenraum gar nicht ſo kurz da zwiſchen
dem Wahltage und dem Termin für den wahrſcheinlichen Zu
ſammentritt des neuen Abgeordnetenhauſes Mitte Januar doch
über zwei Monate liegen Dann aber läßt ſich wohl
nicht verkennen daß ſo ein an und für ſich unerheblicher
Streitpunkt in Konfliktszeiten von Bedeutung werden kann
und daß jede Unklarheit und Unſicherheit in der ſtaatsrechtlichen
Stellung der geſetzgebenden Faktoren dann ein Uebelſtand wird
deſſen Folgen garnicht abzuſehen ſind Zudem iſt es prinzipiell
wichtig daß die Wahl eine Aktion des Volkes die Einberufung
und Eröffnung des Parlaments eine Regierungshandlung iſt
und es ſich bei der in Rede ſtehenden Frage alſo darum
handelt ob der Beginn der Legislaturperiode von jener großen
Wollen oder von dieſer Regierungshandlung abhängig
ein ſoll

Für die letzten Legislaturperioden würde das folgende Bei
ſpiel nicht ſtimmen wir müſſen alſo weiter zurückgreifen Jm
Jahre 1879 fanden die Landtagswahlen am 7 Okt ſtatt die
Neuwahlen von 1882 am 27 Okt Nun denke man ſich den
Fall der Landtag wäre Ende Sept 1882 zu einer außer
ordentlichen Seſſion zuſammenberufen worden die bis in den
Oktober hinein gedauert hätte Nach unſerer Auffaſſung wäre
das Mandat der Abgeordneten dann drei Jahre nach der Wahl

alſo am 7 Okt 1882 nach der Anſicht der er drei
Jahre nach dem erſten Zuſammentritt alſo am 28 Okt an
welchem Tage der Landtag im Jahre 1879 eröffnet wurde erloſchen
Man ſieht daraus daß die Frage gar nicht ſo unweſentlich ifſt
und daß ihre Erledigung durch eine authentiſche Regierungs
erklärung oder durch eine parlamentariſche Verhandlung oder
durch beide zugleich recht nothwendig erſcheint Die Regierung
ſelbſt ſcheint übrigens ihre Stellung gewechſelt zu haben denn
während früher die Wahltage drei Jahre nach dem erſten Zu
ſammentritt feſtgeſetzt waren ſind ſie diesmal ziemlich genau
drei Jahre nach der Wahl beſtimmt Jedoch vieſer äußere
Schein kann auch trügen und darum bleibt eine unanfechtbare
Deutung der Stagatsrechtsfrage wann die Legislaturperioden
beginnen ein unabweisbares Bedürfniß Hoffentlich fällt dieſe
Anregung auf fruchtbaren Boden

deutſche Reichsverfaſſung ſeinerzeit nicht nur unterzeichnet
ſondern ſogar geſetzlich anerkannt hatte ſo durfte ich vielleicht
hoffen daß es auf Patrioten wie Mathy doch einigen Ein
druck machen müßte wenn ich meinerſeits jetzt für die ſo

gerrabigte deutſche Agitation mein vollſtes Intereſſe offen
kannte Freytag wollte mich in dieſer Beziehung lieber

zurückgehalten wiſſen
So lange die Agitation, ſchrieb er mir vorzugsweiſe in

den Händen der beſonnenen Demokraten iſt hat ſie keinen
weitreichenden Umfang zu erwarten denn dieſe Partei iſt
kleiner als man denkt Und ich bin ehrfurchtsvoll der Anſicht
daß Ew Hoheit erſt eine ſtärkere Betheiligung der bedeutenderen
Namen abwarten dürften bevor Sie Höchſt Jhr Intereſſe an
der Bewegung öffentlich ausſprechen

Letzterer Schlußforderung vermochte ich nicht zu folgen da
ich wohl vorausſetzen durfte daß meine Betheiligung an der
Agitation wenn irgend etwas die von Freytag gewünſchten
bedeutenderen Perſonen doch nur ermuthigen konnte Jch war
daher entſchloſſen meinen Einfluß auf die für Mitte September
nach Frankfurt berufene Zuſammenkunft nach beſten Kräften
auszuüben und es erſchien mir im hohen Grade wichtig den
Führern eine Direktive zu geben welche ſich durch die Er
ſfahrungen empfahl die ich mit dem im Jahre 1853 gegründeten
Verein gemacht hatte Jch brachte am 18 Auguſt meine

Anſichten über den neu zu gründenden Verein zu Papier und
erklärte mich wie ſchon ſechs Jahre vorher rückhaltlos für
die Nothwendigkeit einer wirklichen Parteiorganiſation

Jn einem Promemoria von welchem ich hoffte daß es auf
die patriotiſch geſinnten Männer aller Parteien Eindruck machen
würde konnte ich mich auf jene Grundſätze ſtützen welche ich
ſchon früher ausſprach Jm weſentlichen hatte ich der Auf
forderung zur Gründung einer feſten nationalen Partei jetzt
eine aus den neueſten Ereigniſſen und Erfahrungen gewonnene
Motivbirung zu geben vermocht und die veränderten Verhält
niſſe geſtatteten doch mit mehr Wahrſcheinlichkeit als vor dem
Krimkrieg auf eine große nationale Theilnahme an einem
patriotiſchen Vereine zu rechnen Jch begrüßte die Vereinigung
der verſchiedenen Parteifraktionen der einzelnen deutſchen Staaten
als ein gutes Vorzeichen für den zu erreichenden allgemeinen

Politiſche Ueberſicht
Das engliſche Parlament hat am abendu einer neuen Tagung m e
ndigte Sydney Buxton an er werde nächſtens beantragen

angeſichts der zunehmenden Verwüſtung Afrika s
durch den Sklavenhandel die erforderliche Kon
ferenz der Mächte in London zu berufen zum
der Vereinbarung gemeinſamer Maßregeln zur Unt g
des Uebels Jm Oberhauſe erklärte Lord Salisbury
infolge der jüngſten Ereigniſſe in Afrika habe Deutſ
land beſchloſſen wirkſamere Maßnahmen zu ergreifen und die
Ausfuhr von Sklaven und die r von Waffen in Oſt
afrika zu verhindern England habe ſich r
mit Deutſchland in dieſer Hinſicht Hand in Hand
zu gehen Die zu ergreifenden Maßnahmen ſeien nur mari
timer Natur Frankreich habe zugeſtimmt dieſe Blokade an
der Küſte von Oſtafrika anzuerkennen Dieſe Anerkennun
gebe England das Recht jedes Schiff welcher Flagge au
immer zu durchſuchen Frankreich werde daſelbſt ein
Schiff ſtationiren um mit Deutſchland und Eng
land zuſammen zu wirken

Die öſterreichiſchen Sozialdemokraten wollen der
Welt beweiſen daß ſie auch noch am Leben ſind Fünf ſozial
demokratiſche Blätter haben einen Aufruf zu einem Parteitag
der öſterreichiſchen Sozialdemokratie für die Tage vom
30 Dez bis 1 Jan veröffentlicht Um ein Verbot zu ver
meiden werden alle Theilnehmer die ſich melden mit nament
lichen Einladungskarten ausgeſtattet Ort und genaue Tages
ordnung wird man erſt ſpäter bekannt geben Jn dem Aufruf
wird beklagt daß die Entwickelung der Sozialdemokratie in
Oeſterreich nach kurzem Aufſchwunge durch ungünſtige Verhält
niſſe und durch Uneinigkeit gehemmt worden ſei der Parteitag
bezwecke nun die Vereinigung der klaſſenbewußten Arbeiter
ſchaft zu einer wirkſamen zielbewußten ſozialdemokratiſchen
Arbeiterpartei

Von unſerem pariſer Korreſpondenten wird uns
geſchrieben

4 Paris 5 NovDer Miniſterialdirektor Gragnon hat an den Gil Blas
folgendes Schreiben gerichtet welches die Agentur Havas der
Preſſe mittheilt

Mein Herr Jch habe nicht wie Sie behaupten die
ählung der boulangiſtiſchen Kräfte vorzunehmen gehabt
ie wenigen aufrichtigen Republikaner die für den General

Boulanger geſtimmt haben bedauern heute ihren Jrrthum
Er kann für die Zukunft ſchenken Sie meiner Verſicherun
Glauben da Sie mich für gut unterrichtet erklären nur no
auf den Ring der Feinde der Republik zählen ir haben
dieſelben ſo oft geſchlagen daß wir ihre Kräfte ſehr genau
kennen und haben keine Erhebungen dazu nöthig

Genehmigen Sie c
Gragnon

Der XIX Siöècle beſtätigt die Nachricht daß der Herzog
von Aumale ſich viele Mühe gegeben habe den Grafen
von Paris von der ferneren Unterſtützung Boulanger s ab
zubringen Der Herzog habe ſeinem Neffen die Beweiſe dafür
unterbreitet daß Boulanger als er Kriegsminiſter war einen
Theil der Fonds die ihm zur Verfügung ſtanden für das Er
ſcheinen der Lieferungen einer Schrift betitelt Die Ehre der
Orleans verwandte Dieſe gewiſſermaßen amtliche Schrift
war durch große farbige Zettelanſchläge angekündigt worden
welche u a den Prinzen von Condé an einen Fenſterriegel des

laufen werde Da ich ſelbſt als Fürſt und Landesherr die

ſein daß die ganze Bewegung bald wieder im Sande ver all
deutſchen Zweck Keine Gothaer keine Demokraten muß

Schloſſes Eu aufgehängt und mehrere andere Zwiſchenfälle

unſer Loſungswort ſein, ſagte ich und wendete mich haupt
ſächlich gegen den Eigenſinn mit welchem man fich jahrelang
über die Formen der künftigen Einheit ſtritt und entzweite
während thatſächlich der blindeſte Partikularismus zur Herr
ſchaft gekommen war

Jſt nur einmal Deutſchland, hieß es ferner in meiner
Denkſchrift geiſtig einig ſo wird der unendliche Druck der
durch die Centralifation des Volkswillens auf ſämmtliche
Gouvernements ausgeübt wird Wunder thun und es wird
nicht mehr davon die Rede ſein ob dieſer oder jener große
oder kleine deutſche Staat partikulär dynaſtiſch denkt oder
nicht Die Fürſten werden mit dem Volke gehen müſſen

Mit der bloßen Diskuſſion und mit bloßen Adreſſen werden
wir Wir nicht viel erreichen

Wir bedürfen nicht nur jener idealen Bande welche eine
übereinſtimmende leiht ſondern wir bedürfen
einer ſtraffen äußeren Organiſation Wollen wir wirklich die
widerſtrebenden Regierungen in unſere Bahnen hineinzwingen
ſo müſſen wir als feſtgeſchloſſene Phalanx auf den Kampfplatz
treten Nur auf dieſe Weiſe können wir alles Hin und Her
ſchwanken vermeiden nur auf dieſe Weiſe können wir einen

e eeuen Druck auf die verſchiedenen Gouvernements
ausüben

Ueberblicken wir die Geſchichte aller Parteien die bei einem
klar vorſchwebenden Ziele daſſelbe ſelbſtbewußt darauf hin
ſteuernd erreicht haben ſo werden wir finden daß dies nur
durch eine ſtraffe Disziplin möglich war Und ihrer bedürfen
wir vor allem Bleiben wir ohne dieſelbe ſo verſallen wir
allmälig wieder der ganzen Miſere elendeſter Kannegießerei

Es kann ſein ja ich möchte ſagen es iſt wahrſcheinlich w
wir bei der Forderung einer ſtrengen Disziplin weniger
reich auf den Kampfplatz treten werden Aber was d
das Was wir an Zahl verlieren gewinnen wir an gie
m n Veug auf die Form des

u ezug auf die Form des zu gründenden Vereins
glaubte ich ganz ähnliche Einrichtungen ehlen zu ſollen
wie ich ſie dem kleineren literariſ vorgeſchlagenhatte der ſich im Jahre 1853 um mich verſammelte So
wenig man eine ſolche Organiſation heute in irgend einem
regen Vereinsleben als entbehrlgewöhnlich waren doch verihiag vie e i ballettge
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B e ilten in n rah e
aus der der Familie Orléans ſeit der Revolutione nein riefe Boulanger s veröffentli ieß und
es wäre ſeit jener Zeit beſſer geweſen ſich Boulanger s zu be

als ihn zu bekämpfen
Nachdem im Laufe des Jahres von 23 kantonalen

Offiziersverbänden der Schweiz 22 ſich einzeln für
vollſtändige militäriſche Centraliſation ausgeſprochen haben
aßte am Sonntag nach 4 ſtündiger Verhandlung die all
gemeine Delegirtenverſammlung der ſchweizeriſchen Offiziers
geſellſchaften unter dem Vorſitze des Oberſten Feiß mit 86
gegen 7 Stimmen folgenden Beſchluß

Die Jntereſſen der Landesvertheidigung und die Schlag
ſertigkeit der Armee erheiſchen die Uebernahme der vollen
Militärhoheit durch den Bund welchem daher die Geſetzgebung
über das Heerweſen und die ausſchließliche Militärverwaltung
zu übertragen iſt Der Vorſtand der Offiziersgeſellſchaft wird
eingeladen dieſen Beſchluß allen Mitgliedern der Bundes
verſammlung nebſt Berichten über die Verhandlungen der
kantonalen Verbände mitzutheilen

Zum Biſchof von Chur wurde der bisherige Kanzler
Battaglia gewählt

Die Einberufung der ſpaniſchen Cortes iſt auf
den 20 November feſtgeſetzt

Am 6 d fand in den Vereinigten Staaten von
Nordamerika die Präſidentſchaftswahl ſtatt Es
ſtehen bekanntlich einander als Kandidaten gegenüber von
demokratiſcher Seite der gegenwärtige Präſident Grover
CEleveland und Thurman von republikaniſcher Seite Harriſon
und Morton Die beſſere Ausſicht haben zweifellos die demo
kratiſchen Kandidaten doch iſt in den vier ausſchlaggebenden
Staaten NewYork NewJerſey Connecticut und Jndiang die
Waage ziemlich gleich weil dort dem Anſcheine nach die
Demokraten durch den Abfall hervorragender Politiker eine

die bekannten

wegfallen Weiterhin
in worden eine Erhöhung der Gehälter für die Premier

e ee n t n eint aus einer Verwechſelung demherdorgegeltgen zu ſein en Ebohing der Gehälter iſt nur des Sultans habe man ſeinerzeit das Land freiwillig ab

bei den Proviantämtern in Ausſicht genommen

Der Czar hat ſeinen Beſuch in Berlin angeblich bis
zum Geburtstage des Kaiſers Wilhelm 27 Jan wo auch
der Kaiſer von OeſterreichUngarn und der König von Jtalien
erwartet werden verſchoben

Wie bereits gemeldet hat das Plenum des Bundes
rathes den Geſetzentwurf betr die Alters und Jn
validenverſicherung der Arbeiter behnfs Berathung
einiger von verſchiedenen Seiten beantragter prinzipieller
Aenderungen an die Ausſchüſſe zurückverwieſen Dem Ver
nehmen nach haben die letzteren eine Subkommiſſion beſtehend
aus den Herren Direktor Boſſe Geheimrath Lohmann
Geheimrath v Woedtke ſämmtlich vom Reichsamt des
Jnnern Bundesbevollmächtigter Frhr v Marſch all Baden
königl bairiſcher Regierungsrath Landmann königl ſächſ
Geh Regierungsrath Böttcher und königl würtembergiſcher
Ober Regierungsrath Schicker zwecks Vorberathung ein
geſetzt welche bereits geſtern ihre Thätigkeit begonnen hat

Die Poſt hatte von der Angabe des Frkf Journ Notiz
genommen daß bei Herrn v Roggenbach keine Haus
ſuchung ſondern nur eine Vernehmung vorgenommen worden
ſei Jetzt erhält die Poſt Mittheilungen die dieſer Angabe
widerſprechen Es ſei allerdings bei Herrn v Roggenbach in
Fahrnau Hausſuchung gehalten und Briefe ſeien weggenommen
worden Man theilt dem genannten Blatte darüber folgende
Einzelheiten mit Die gewaltſame Oeffnung des ver
ſperrten Hauſes wurde durch den Amtsrichter zu Schopf
heim angeordnet den der dort angekommene Unterſuchungs

Einbuße erlitten haben
Wahl liegen bis jetzt noch nicht vor
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 6 Nov

wärtigen v Giers fand geſtern ein Feſtmahl ſtatt zu
welchem die Chefs ſämmtlicher auswärtiger Botſchaften und
Geſandtſchaften geladen waren

Paris 6 Nov Der Präſident der Republik
Carnot hat die rinnis zum Geſandten beidem Quirinal unterzeichnet Der Ertrag der indirekten Steuern
pro Monat Oktober hat 3 Millionen Fres mehr als im Budget

tagt war 9 Millionen Fres mehr als im Oktober 1887
ergeben

Deutſches Reich
Berlin 6 Nov Der Kaiſer kam geſtern nachmittag nach

Berlin und nahm die im Umbau befindlichen Räumlichkeiten des
königl Schloſſes eingehend in Augenſchein Auf dem Rückwege
zum Bahnhofe ſtattete der Kaiſer der Kaiſerin Friedrich
einen längeren Beſuch ab Heute vormittag hatte der Kaiſer eine
Unterredung mit dem Kriegsminiſter Generallientenant Bronſart
v Schellendorff und arbeitete dann mit dem Vorſteher des
Militär Kabinets Generallieutenant v Hahnke Geſtern nach
mittag wurde u a der auf Urlaub hier weilende deutſche Bot
ſchäfter in Paris Graf Münſter vom Kaiſer im hieſigenkönigl Schloſſe empfangen Heute nachmittag wurde der deutſche
Geſandte in W welcher ſeit Sonntag in Berlin weilt von
dem Kaiſer im Marmorpalais empfangen J Königl Hoheiten
Prinz und Prinzeſſin Heinrich treffen am Sonnabend
früh in Kiel ein

O Berlin 6 Nov Von den Einzeletats für das
Rechnungsjahr 1889/90 ſind die bedeutendſten bis jetzt
noch nicht an den Bundesrath zur Vertheilung gelangt nämlich
diejenigen für das Heer und für die Marine für das Aus
wärtige Amt und für die Poſt und Telegraphen Verwaltung
Wie verlautet iſt der Etat für das Heer noch nicht ganz ab
geſchloſſen und dürfte zuletzt erſcheinen Die Urſache hierfür
liegt jedoch nicht daran daß große Neuerungen darin enthalten
ſind vielmehr ſind darin ſo wenig Veränderungen wie ſeit
Jahren nicht Die weſentlichſte Neuerung iſt diejenige in Bezug
auf die Artillerie welche bekanntlich den Cadres der anderen
Waffengattungen ganz angeſchloſſen werden ſoll Dieſe Aenderung
kennzeichnet ſich im Etat nur dadurch daß die GeneralJn
ſpektionen und die übrigen Jnſpektionen der Artillerie künftig

Zeit und der Nationalverein der im ganzen und großen ſich
auf ähnlichen Grundlagen erhob erregte eben dadurch ſchon
in manchen Kreiſen Bedenken Es bedurfte noch eindringlicher
Vorſtellungen um die Mehrzahl von der Nothwendigkeit eines
disziplinirten Partei Vereins zu überzeugen Wenn ein ſolcher
trotz alledem endlich ins Leben trat ſo dürfte es immer als
etwas Ernſtes und für das langſam erwachende politiſche Leben
unſerer Nation nicht zu Unterſchätzendes angeſehen werden
daß ſich zum erſtenmale ein weites Netz politiſcher Geſinnungs
verwandtſchaft über eine große Zahl in der Hauptrichtung
gleichwirkender Genoſſen in u Deutſchland ausbreitete

Am 21 Aug hatte ſich Schulze Delitzſch verabredetermaßen
bei mir eingefunden Es liegt mir ferne in eine Würdigung
der allgemeinen Stellung und Wirkſamkeit deſſelben an dieſem
Orte einzugehen Was ihn jedoch wie eine nicht unerhebliche
Zahl ſeiner Geſinnungsgenoſſen die man als Demokraten be

e und welche nachher im Preußiſchen Landtag als Fort
chrittspartei ſich konſtituirten auszeichnete war ein großer

patriotiſcher Zug der ſeine Wege veredelte Die innige Ueber

eine Ziele ſtreiten mag in der Tiefe der Volksſeele desVolkslebens und des Volkswohls ſeinen rſereng nehmen

muß ihm und manchem ſeiner damaligen Genoſſen an
deren Bekanntſchaft meine Erinnerungen gerne haften einen
edlen Schwung der jeden Gedanken ſtreberhaften Weſens aus

Auf dem gleichſam jungfräulichen politiſchen Boden jener
Tage vor der ſogenannten Konfliktszeit begegneten ich noch

ſchiedene Geiſter in Heffungen und Beſtrebungen die heute
weil dieſelben erreicht ſind einem oft rn partei
politiſchen Treiben gewichen ſind Man blickt auf dieſe Ver
Kpigungen auf dieſes Herüber und Hinüberweben jener erſten
Tage eines erwachenden größeren politiſchen Lebens in unſerem
Vaterlande wie auf die Erzählungen der Bibel vor der großen
Völkerſcheidung zurück

Ich theilte n meine Anſichten über den Verein
mit und er verſprach mir ſein Möglichſtes zu thun damit

e
ihm m d i überdie einſtige Konſtruktion Deal un e Preis v dem

Wege zu gehen ſehr en S hat de re

Nachrichten über den Ausfall der richter des Reichsgerichts requirirt hatte

Bei dem Miniſter des Aus

gen daß aller wahre Fortſchritt wie ſehr man auch über ba

Die Sache wurde
ſehr geheimnißvoll betrieben der zugezogene Gendarm erſchien
in Civil Es gelang auch das Geheimniß einige Wochen lang
zu bewahren Ferner wird mitgetheilt daß Prof Geffcken
ſich kurz vor Veröffentlichung des Tagebuches bei Herrn
v Roggenbach in Neuwied aufhielt

Für Oſtafrika werden alſo ernſthafte Maßregeln geplant
Wir erfahren dies wieder einmal auf dem Umwege über
London wo das Parlament ſich gleich nach ſeinem Zuſammen
tritt mit Oſtafrika beſchäftigte Näheres hierüber findet der
Leſer in der Politiſchen Ueberſicht Vom Reichsanzeiger
wird übrigens ein neuer in der 1 Beilage wörtlich mit
getheilter Bericht des Generalkonſuls Dr Micha
helles vom 3 Oktober veröffentlicht Von den vorige Woche
bekannt gemachten Berichten aus Sanſibar war der letzte vom
25 September Diefe Geſchwindigkeit mit welcher ſich die
Zuſendungen aus Oſtafrika folgen iſt eine Folge der neueren
günſtigeren Poſtverbindung mit Sanſibar noch vor zwei
Monaten konnte man nur einmal monatlich Briefe dahin

eine monatlich dreimalige Verbindung vorhanden Der nene
Bericht zeigt den Aufſtand dort in einem zum Theil ganz
anderen Lichte Wiederholt war in den Telegrammen aus
Sanſibar behauptet worden daß ſich die aufſtändiſche Be
wegung bis auf das portugieſiſche Gebiet ſüdlich vom Rovuma
hinziehe es war aber kein Beweis hierfür erbracht worden
auch erfuhr man von Angriffen auf Portugieſen und por
tugieſiſche Anſiedelungen nichts Der Bericht des General
konſuls bringt jetzt darüber Aufklärung
übelberüchtigten Araber aus der Nähe des Niaſſa der im
Hinterlande der portugieſiſchen und deutſchen Jntereſſenſphäre
liegt mit den ihnen unterthänigen Völkerſchaften herangezogen
und ſtrömten in Tauſenden auf die nächſtliegenden Küſtenorte
z welche den Deutſchen übergeben waren Dieſe Ortſchaften
onnten umſoweniger gehalten werden als die famoſen Walis

ſammt ihren Soldaten mit den Angreifern von vornherein ein
verſtanden waren Der Abgeſandte des Sultans von Sanſibar
Nahr ben Soliman wurde in Kilwa mit Schüſſen empfangen
und er damit abgewieſen daß man die Herrſchaft des Sultans
nicht mehr anerkenne Hier wiederholte ſich das was in
Streitfällen alle Stämme an der Küſte bis zum Juba hinauſ
immer wiederholt haben Sie behaupten fammt und ſonders

befördern und ebenſo von dort erhalten gegenwärtig aber iſt

war vor einigen Wochen behauptet der Sultan von Sanſibar dort gar keine Rechke er ſei
nur geduldet und die rechtmäßigen Herren ſeien durch ſeine
Uebermacht nur zurückgedrängt
ſöfort wieder auf dieſen Standpunkt ſie erklärten dem er

getreten da er aber daſſelbe jetzt an Europäer überlaſſen habe
nehme man dieſe Abtretung zurück Die eigentlichen Beſitzer
des Landes welche in das Fiptenns zurückgegangen
wären wollten es nun wieder in Beſitz nehmen
Die Anſprüche und Darlegungen waren durch die
Vorgänge der letzten Jahre namentlich durch die Verträge mit
den Sultanen zu Sanſibar etwas verwiſcht aber noch vor
wenigen Jahren waren ſie allgemein bekannt und gleichſam
anerkannt Sir Bartle Frere berichtete an ſeine Regierung
als er Anfang der 70er Jahre mit einer Flotte vor Sanſibar
erſchien daß der Sultan ſeine Herrſchaft nicht auf das Feſt
land erſtrecke er habe dort keinen Beſitz und keinen Einfluß

Ueber vie in ElſaßLothringen am Dienstag voll
zogenen partiellen Wahlen zum Landes ausſchuß liegen
folgende telegraphiſche Nachrichten vor

Straßburg i/E 6 Nov Bei den Wahlen für den Landes
ausſchuß wurden von den 24 Mitgliedern 17 ohne erheblichen
Kampf wieder gewählt Jm Stadtkreis Colmar verzichtete der
aufgeſtellte Kandidat Peyereinhof für welchen Fleureut ver
ſöhnlich gewählt wurde Jm Landkreis Altkirch wurde Sanner
verſöhnlich im Landkreis Colmar Ruhland gewählt Jm Land

kreis Hagenau verzichtete Kleinklaus für welchen Reinbold
verſöhnlich gewählt wurde

Metz 6 Nov Landkreis Metz Gewählt Pierſon gemäßigter
Proteſtkandidat mit 78 St gegen 66 St die für den deutſchen
Kandidaten abgegeben wurden Stadtkreis Metz Gewählt der
Eiſenbahnbetriebsdirektor Kecker mit 24 von 28 St 4 Stimm
zettel waren unbeſchrieben

Metz 6 Nov Saarburg Gewählt Feltz deutſcher
Kandidat mit 88 St gegen 23 St welche der bisherige Abg
Germain erhielt Jn den übrigen Wahlkreiſen ſind die bis
herigen Abgeordneten Jaunez Paté Maſſing Nennig ohne
Gegenkandidaten wiedergewählt worden

Karlsruhe 6 Nov Die Jahresverſammlung des Landes
ausſchuſſes des badiſchen Frauen vereins fand
heute im hieſigen Schloß in Anweſenheit der Frau Großherzogin
ſtatt Die Verſammlung konſtatirte die Zunahme der Zweigvereine
und des Centrallandesfonds und faßte Reſolutionen im Jntereſſe
eines beſchleunigten Eintretens der Frauenvereine im Kriegsfalle
durch Bereithaltung von Verband und anderen Hilfsmitteln im
Jntereſſe der weiteren Ausbreitung der Land Krankenpflege und
Veranſtaltung von Wander Kochkurſen An Jhre Majeſtät die
Kaiſerin Anguſta wurde von der Verſammlung ein Begrüßungs
telegramm abgeſandt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Auf kaiſerlichen Wunſch muß die Ausſtellung der von

allen möglichen mehr oder weniger geſchmackvollen Zeichnern nach
der Phantaſie entworfenen Bilder des Kaiſers Friedrich
auf dem Sterbebette in den Schaufenſtern der Kunſt
handlungen e unterbleiben Die meiſten dieſer Bilder ſind
eben geſchmacklos

Ueber einen wiedergewonnenen Andrea del Sarto
im königl Muſeum zu Berlin berichtet man Aeltere Zeitungsleſer
werden ſich erinnern daß im Herbſt des Jahres 1867 ein Sturm
der Entrüſtung in Berlin losbrach weil die damalige Muſenms
verwaltung das ſchönſte Gemälde Andrea del Sarto s welches
die königl Gallerie beſaß ein Altarbild mit einer thronenden
Madonna mit dem Kinde und acht Heiligen einer ungeſchickten
Reſtauration hatte unterziehen laſſen welche den völligen Ruin
des herrlichen im Jahre 1528 gemalten und von Vaſari beſchrie
benen alſo künſtleriſch und geſchichtlich gleich bedentungsvollen

Danach kamen d Bildes herbeiführte Der Streit der darob entbrannte zog ſich
bis in das Jahr 1868 hinein und der damalige Galleriedirektor
Profeſſor Wagen ohne deſſen Vorwiſſen die Reſtauration erfolgt
war nahm ſich die Sache ſo zu Herzen daß ſie ſeinen Tod mit
herbeiführen half Mit dem Rücktritt des damaligen General
direktors Herrn v Olfers gerieth die Angelegenheit in Vergeſſen
heit und nur der Name des Reſtaurateurs Stübbe dem das
Unglück zur Laſt gelegt wurde galt noch Jahre lang als ein wenig
ſchmeichelhafter Gattungsbegriff Die gegenwärtige General
direktion hat nun in aller Stille den Verſuch gemacht das damals
angerichtete Unheil ſoweit es ſich thun ließ wieder gut zu machen
Nach Zuſtimmung der Sachverſtändigenkommiſſion iſt das Ge
mälde von Herrn Hauſer aufs Neue reſtaurirt und ſeinem
urſprünglichen Zuſtande entſprechend hergeſtellt worden ſoweit es
noch möglich war Das Bild wird jetzt wieder in der Gallerie
zu ſehen ſein

in welcher ſich Deutſchland entwickeln müßte die hinter ihm
ſtehenden Demokraten der nationalen Richtung allzuſehr ent
fremden würde Meine Anſchauungen begegneten ſich mit den
ſeinigen auch in dem Punkte daß ein nationaler Verein wenig
zu bedeuten hätte wenn man nicht bei demſelben auf eine
Armee von Anhängern zu verweiſen imſtande wäre Was ich
am meiſten fürchtete war eine abermalige Täuſchung unſerer
gebildetſten Kreiſe in welchen jeder für ſich einen politiſchen
General ohne Truppen vorzuſtellen ſchien

Jm übrigen eröffnete ich Schulze Delitzſch meine Bereit
willigkeit dem zu gründenden Vereine in meinem Lande Schutz
u gewähren falls ſich der n irung deſſelben in Frankfurter entgegenſtellen ſollten n allen weſentlichen
unkten zu voller Uebereinſtimmung unſerer Anſichten über

die Angelegenheit gekommen verabſchiedeten wir uns zunächſt
mit dem Wunſche daß von unſerer Vorverhandlung kein
weiterer Gebrauch gemacht werden ſollte und erſt als ſpäter
die Frage über den Sitz des Vereins wirklich zu raſcher Ent
ſcheidung gebracht werden mußte trat mein Name in unmittel
zrere Beziehung zu dem Deutſchen Nationglverein Für

ſeine Entſtehung aber war das Datum des 21 Aug viel be
deutungsvoller als man damals und nachher gewußt hat

Für den 9 Sept kündigte mir hierauf Schulze Delitzſch
den Beſuch meines ſpätern Freundes v Bennigſen ferner
v Unruh s und des Advokaten Fries aus Weimar in Koburg
an Dieſelben fanden ſich mit noch anderen und mit Schulze
elbſt hier ein um die letzten Verabredungen vor der nach
rankfurt berufenen entſcheidenden Verſammlung mit mir zu

treffen Ernſtlich ſprachen mir dieſe Herren ihre Ueber
ugung aus daß die Gründung eines allgemeinen nationalen
Vereins unter allen Umſtänden eines ſicheren letzten Rückhalts
in meiner Theilnahme bedürfe Man einigte ſich im weſent
lichen durchaus nach den Grundſätzen verfahren zu wollen
welche ich in meinen wiederholt erwähnten Denkſchriften

gehe hatte Jch ſelbſt begab mich nach dem Schluß
unſerer Berathungen nach Schleſien wo ich bis zum 21 auf
einem n verweilte Es ſchien mir in dieſen Tagen
ſchon deshalb erwünſcht dem Schauplatz der Thätigkeit jener
Herren fern S bleiben da mir vieſelben verſichert hatten
daß wie die Dinge in Deutſchland lägen der zu ſtark hervor

Jn der Zwiſchenzeit hatte die konſtituirende Verſammlung
des deutſchen Nationalvereius am 16 Sept ſtattgefunden
Jch ließ von Koburg den Stagtsrath Fraucke an derſelben
ohne offiziellen Auftrag perſönlich theilnehmen und erhielt
außer von ihm auch noch von anderen Seiten freundliche
Mittheilungen über die Beſprechungen und Verſammlungen

Das äußere Relief der anſehnlichen und von den gewiegteſten
Männern beſuchten Verſammlung iſt genugſam bekannt ge
worden Die Schwierigkeit eine Brücke zu finden von den
Anſchauungen des Nordens zu denen des Südens konnte in
den öffentlichen Akten und in der Zeitungspreſſe ebenfalls nicht
verheimlicht werden und iſt mit Vorliebe von den Gegnern
des Nationalvereins betont und ausgebeutet worden Der
Erfolg aber war thatſächlich dem Umſtande zuzuſchreiben daß
das Statut des Vereins nicht die mindeſte beſtimmte Erklärung
über Art und Weiſe der angeſtrebten Vereinigung Deutſchlands
enthielt Selbſt die Erwähnung der unter dem Namen des
Eiſenacher Programms bekannten Reſolutionen wurde ver
mieden und man begnügte ſich bei der Anführung des Zweckes
des Vereins auf die in Eiſenach und Hannover angebahnte
nationale Einigung hinzuweiſen Durch die letztere ſchien die

eins hinreichend motivirt zu ſein
Die Leitung der Angelegenheiten wurde einem Ausſchuſſe

von 12 Perſonen mit dem Rechte der Kooptation übertragen
Demſelben war zugleich vorbehalten den Sitz des Vereins
nöthigen Falles von Frankfurt nach einem anderen Orte zu
verlegen Es war bezeichnend wie die alte aus 1848
ſtammende Frankfurter Tradition auch noch in dieſer Ver
ſammlung ſo ſtark war daß man fürchtete allen Anhang
insbeſondere in Süddeutſchland zu verlieren wenn der neue
Verein nicht mit dem Namen der alten Kaiſerſtadt in Ver
bindung gebracht würde

Man mußte geradezu ſeine Hoffnung darauf ſetzen daß der
Verein in Frankfurt polizeilich nicht würde geſtattet werden
um ihn aus z w herauszureißen welche unvermeidlich
vas wüſteſte Treiben zur Folge gehabt hätten Auf dieſe
Weiſe ſorgte wirklich niemand beſſer für die Zukunft deſſelben
als die Bundespolizei ſelbſt welche dem Frankfurter Magiſtrat

tretende Antheil einer lichen on geeignet wäreUnternehmen mehr zu Gehen als zu ten dem
die Aufnahme des einer ſorgfältigen Pflege gar ſehr bedürftigenPflänzleins abgerathen hatte fſeh s

Die Aufrührer ten ſe

Nothwendigkeit der formellen Gründung eines politiſchen Ver
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Probvinzial Nachrichten
K 6 Nov Die vor längerer Zeit niedergebrannteroße Kunſtmühle bei Möbisburg iſt wieder i vollem

Veltiebe Die Eigenthümer Herren Bär Comp haben die
erkraft benutzend vor und im Etabliſſement elektriſchesS t anbringen laſſen Seit Sonnabend werden die ahigtſte

Eiſenbahn
nicht wenig überraſcht die Dunkelheit plötzlich durch Tageshellen S brochen zu ſehen Ein hieſiger Geſchirrführer fand geſtern

v auf der Landſtraße zwiſchen Alach und Zimmernſupra
einen anſcheinend erfrorenen anſtändig gekleideten Mann in
den 30er Jahren Man brachte ihn im Gemeindehanſe zu

immern unter Die vom Ortsſchulzen ſofort angeſtelltenWlererhelebungsverſuche blieben erfolglos Jn dem Luſchen

buche das bei dem Todten vorgefunden wurde ſtand nur der
Vorname Auguſt im übrigen konnte betreffs ſeiner Perſonalien
noch nichts feſtgeſtellt werden Anſtelle des nach Hornburg
verſetzten Quehl zu Bindersleben bei Erfurt iſt am
Sonntag Paſtor Stößel aus dem gothaiſchen Orte Eiſch
leben einſtimmig gewählt worden
14 Dez nach Bindersleben über

P Stafffurt 5 Nov Hr Oekonomierath Bennecke ſchenkte
der St Johannisgemeinde ein prächtiges Kruzifix
welches Hr Oberprediger Weber im geſtrigen Hauptgottesdienſt
zum Gebrauch einweihte Der herannahende Winter brachte
uns heute die erſten ſchüchternen Schneeflocken

00 S Frendig 6 Nov Der Gutsbeſitzer G aus Weßmar
wollte ſich am Sonntag abend nach Raßnitz begeben Als er
den nach dort führenden ſog Kirchweg paſſirte kamen ihm von
Raßnitz her drei Strolche entgegen welche ohne weiteres und
ohne auch nur die geringſte Urſache hierzu zu haben über ihn
herfielen und mit Stöcken und anderen Gegenſtänden Meſſern

der Abendzüge der an der Mühle e

Derſelbe ſiedelt am

oder Hausſchlüſſeln derart mißhandelten daß er mit Wunden
überdeckt den Rückweg antreten und ärztliche Hilfe in Anſpruch
nehmen mußte Die rohen Burſchen ſind jedoch ermittelt
Am Sonntag vormittag kam ein unbekannter Mann in das Gaſt

aus zu Großkugel und ließ ſich zu eſſen und zu trinken gebenRacheemn der Fremde etwa eine halbe Stunde im Gaſthauſe ver

weilt entfernte er ſich und erſt einige Zeit danach bemerkte man
daß er ein Paar Damenſtiefel im Werthe von 9 M mit
genommen hatte

g Lützen 6 Nov Die evangeliſche Bürgerſchaft unſeres
Städtchens läßt nie den 6 November vorübergehen ohne die
eweihte Stätte aufzuſuchen auf der der Schwedenkönig GuſtavKdot als Held des evangeliſchen Glaubens deſſen Retter er

geworden iſt ſein Blnt vergoß Die heutige Wiederkehr des
Gedächtnißtages wurde ebenfalls feierlich begangen Unter
Glockengeläut Trommelſchlag und Muſikklängen u a des ſeit
dem Jubelfeſte 1882 bekannten und jederzeit gern gehörten
Guſtav Adolf Marſches von Toller erfolgte um 11 Uhr vom
Marktplatze aus ein Auszug auf das Blachfeld von Lützen wo
inmitten des Parkes am Denkmal eine kirchliche Feier ſich voll
zog Dieſelbe wurde eingeleitet durch den Geſang des Trutz
und Siegesliedes der evangeliſchen Kirche Ein feſte Burg iſt
unſer Gott Darauf hielt Hr SuperintendenturVerweſer
Oberpfarrer Begrich eine begeiſternde Rede über den Text
Ziehe deine Schuhe aus von deinen Füßen denn der Ort da

du aufſteheſt iſt ein heiliges Land Nach Gebet und Segens
wunſch des Geiſtlichen betrat ein Vertreter des halleſchen
Studentiſchen GuſtavAdolf Vereins die Stufen zum Denk
mal und legte unter entſprechender Rede einen mitweißer Aktlasſchleife

W Forbeerkranz an dem hiſtoriſchen Steine nieder während
ie Stadtmuſikkapelle die ſchwediſche Nationalhymne anſtimmte

Der Feſtzug die Geiſtlichkeit die Abgeſandten des StudentiſchenVereins aus Halle und 8 Schulklaſſen in ſich ſchließend kehrte
unter zahlreicher Begleitung von Bürgern und auswärtigen
Guſtav Adolffreunden um 12 Uhr nach dem Marktplatze zurück
Der am Denkmal wohnende Jnvalide Seifert hatte in Gemein
ſchaft mit dem Obermeiſter der leipziger Bäcker Jnnung
Hrn Mäuſezahl das Denkmal feſtlich durch Laubgewinde Fahnen
und Flaggen in deutſchen preußiſchen und ſchwediſchen Landes
farben geſchmückt Leipziger Studirende und dort wohnende
Geſchäftsleute aus Schweden welche den 6 Nov nie unbeachtet
vorübergehen laſſen waren auch am heutigen Tage wieder in an
ſehnlicher Zahl vertreten Der heutige Aufzug dürfte der Zahl
nach der 255 geweſen ſein Der erſte derſelben fand auf Veran
laſſung des damaligen lützener Seniors M Paul Stockmann im
Jahre 1633 ſtatt Stockmann hat am 6 Nov am Schweden
tein aufgrund des Textes Jeremias 8 19 dem König Guſtav

Adolf und anderen in der Schlacht gebliebenen großen Helden
eine öffentliche Trauerrede gehalten Stockmann ſtand zum
Schwedenkönig in beſonders enger e ehung Er war bevor
er als Pfarrer nach Lützen berufen wurde auf hohe Empfehlung
Guſtav Adolfs Feld und Schiffsprediger

Der bisherige Erſte Bürgermeiſter Werner zu Stendal
iſt infolge der von der StadtverordnetenVerſammlung daſelbſt
getroffenen Wiederwahl in gleicher Eigenſchaft auf Lebenszeit be
ſtätigt worden

e Sondershaufen 6 Nov S D der regierende Fürſt iſt
von Deſſau wo derſelbe an der diesmal in der Groß Kühnauer
Forſtſtrecke abgehaltenen großen Hubertusjagd Antheil genommen
hatte geſtern nachmittag auf hieſigem Reſidenzſchloſſe wieder ein
re Das Gerücht daß der Kaiſer noch im Monat
November den ſämmtlichen thüringiſchen Höfen einen Beſuch ab
ſtatten werde hat zwar von amtlicher Seite keinerlei Beſtätigung
erfahren findet aber trotzdem in den Kreiſen unſerer Bürgerſchaft
freudig Glauben Unſere fürſtliche Reſidenzſtadt hat bis jetzt noch
nicht die Ehre gehabt einen Hohenzollernkaiſer in ihren Mauern
begrüßen zu dürſen

S Ballenftedt 5 Nov Heute fand die Erſatzwahl für
die freiwillig aus ihrem Amte geſchiedenen Stadtverordneten
Profeſſor Brinkmeyer und Poſtmeiſter Elſtermann ſtatt
Abgegeben wurden 180 Stimmen wovon Rektor Dr Fuhr
mann 108 Stimmen und Mühlenbeſitzer Dreizehner 88 St
erhielten Beide ſind ſömit gewählt Außerdem fielen eine ziem
liche Anzahl Stimmen auf Buchdrnuckereibeſitzer Klöppel
Lehrer Härtlieb und Schornſteinfegermeiſter Ziemann

F Salzungen 6 Nov Zum Erſten Bürgermeiſter
unſerer Stadt wurde geſtern vom Gemeinderath der Bürger
meiſter De Fink zu Aue in Sachſen gewählt welcher ſich am
vergangenen Sonntage dem Gemeinderathe vorgeſtellt hatte Die
von der großen Mehrheit der Bürgerſchaft erwartete Wiederwahl

Wer r Se eſunt d h bäg ja die erfolgte
Zum Bürgermeiſter in Arnſtadt abgelehnt hattealſo nicht erſt gern on vat Ko

S Oranienbaum 6 Nov Vom ſchönſten Wetter begünſtigtjand geſtern hier Vieh und Krammarkt ſtatt An Vieh
Sinne ſazogen etwa 75 Pferde 120 Stück Rinder und 350

de Der Umſatz war trotz der ſehr niedrigen Preiſe ein
n er Läuferſchweine wurden mit 18 M und darunter los

We en ein Paar Schweine z die zuſammen 3 Centner
wurden mit 90 M verkanft Kühe verkaufte man mit

90 M ein Stier der über 5 Cent n ner wog kam 57 M SoS Preiſe kennen die Landwirthe ſeit langer Heit nie t An
odenerzeugniſſen

koſtete 2 bis 3 M

Die Amtshauptmannſchaft öTer haft zu Döbeln unterſagtiniſterieller Anordnung die Veranſtaltung öſſeiget r
errcchender Sſtallan gen ber Gelbſtraſe bis 160 M oder ent

war u a Kohl ſtark aufgefahren das Schock

s Vermiſchtes wird wie dies 3 auf e n v n S a rT Für die proteſtantiſche Ged chtnißkirche in eder Penaſchen Rorcwhhn nd a n benteergeeend BSpeyer ſind nunmehr etwa 620 000 e Vantapiſal vor Raden rohdan Rerctran nd So an h hüten hie

von denen mehr als die Hälfte von Speyerern gebenhandenne Wenn die Summe von 700,000 M erreicht iſt wir

Bau begonnen Die fehlenden 80,000 M ſollen in thunlichſter
Kürze zuſammengebracht werden üm ſtatt in 7 Jahren ſchon
in oder 2 Jahren den Beginn des Baues zu ermöglichen

Der vielbeſchäftigtſte Mann in ganz Preußenſo ſchreibt die Dortm Ztg wird heute am 6 Rüveihen
der Wahlkommiſſar für BochumDortmund Oberbürgermeiſter
Schmieding ſein Er hat nämlich z Eingang der Verhandlung
die Namen der gewählten 1907 Wahlmänner zu verleſen und als
dann dieſe 1907 in dreimaligem Wahlgange darüber zu Protokoll
zu nehmen welchen Kandidaten jeder ſeine Stimme zum
Abgeordneten geben will Das ergiebt alſo eine Zahl von
4 X 1907 7628 aufzurufenden Namen So lange in Preußen
gewählt wird iſt ein ſolcher Fall noch nicht dageweſen Das
rieſige Anwachſen der beiden Kreiſe Dortmund und Bochum
erhellt am beſten aus nachſtehenden Zahlen der Wahlmänner
welche im letzten Vierteljahrhundert zur Wahl der Abgeordnetenam Wahlorte zuſammengetreten ſind Dieſelben betrugen
1861 571 1867 679 1870 852 1873 1076 1876
1417 1882 1617 und 1888 1907 Wahlmänner Bochum
Dortmund iſt weitaus der größte Wahlbezirk der Monarchie
1907 Wahlmänner entſprechen einer Bevölkerung von 477,000 Ein
wohnern nach der letzten allgemeinen Volkszählung

Von der franzöſiſchen Grenze Aus Rothan 2 Nov
berichtet man Welchen Gefahren die Beamten an der Landes
grenze oft ausgeſetzt ſind und in welcher eigenartigen Weiſe
franzöſiſche Wilderer diesſeits der Grenze aufzutreten wagen
dafür möge fölgender Vorfall angeführt ſein Am 31 Oktober
nachmittags zwiſchen 3 und 4 Uhr ſtieß ein deutſcher Förſter
der erſt ſeit kurzer Zeit hier iſt in der Nähe des Katzenſteines
alſo etwa 2 Km von der Grenze auf fünf franzöſiſche Wilderer
die anſcheinend eine Treibjagd auf deutſchem Gebiete veranſtaltet
hatten denn drei von der Geſellſchaft waren mit Gewehren be
waffnet während zwei als Treiber arbeiteten
bis auf etwa 100 Schritte an die Wilderer herangekommen war und
von denſelben bemerkt wurde rief er dieſelben mit Halt an Die
Wilderer ſuchten ſofort Deckung hinter Tannen und einer ſchoß
alsbald mit einer Kugel nach dem Förſter die in unmittelbarer
Nähe von ihm einſchlug ohne ihn jedoch zu treffen Als der
Förſter nun auch ſchoß wurde noch ein zweiter Schuß nach ihm
abgegeben jedoch ebenfalls ohne denſelben zu verletzen Da die
Wilderer ſahen daß der Förſter allein war blieben ſie ganz
ruhig ſchußbereit in n und der Förſter war ge
nöthigt ſich zurückzuziehen Ein ähnlicher Fall iſt ſicherem Ver
nehmen nach am ſelben Tage in der Oberförſterei Schirmeck vor
gekommen

Ruſſiſche Gelehrze Ein Vorfall in der petersburger
Univerſität macht in akademiſchen Kreiſen großes Aufſehen Prof
Morofow durch feine Puſchkin Ausgabe auch in weiteren ruſſi
ſchen Kreiſen bekannt ſollte vor einigen Wochen ſeine Doktorſchrift
öffentlich vertheidigen Schon war der Tag der Promotion feſt
geſetzt als einer ſeiner Kollegen Prof Tichourawow die Ent
deckung machte daß die von Moroſow eingereichte Diſſertation
ganze Seiten aus ſeiner eigenen Arbeit Ruſſiſche dramatiſche
Werke im Zeitraum 1672 1720 ohne Quellenangabe enthält
Prof Moroſow iſt durch das enthüllte Plagiat dermaßen bloß
geſtellt daß von ſeinem Ausſcheiden aus dem Lehrkörper der
Univerſität geſprochen wird Dieſer Vorfall giebt dem Swjet
Anlaß zu folgender charakteriſtiſcher Bemerkung Der ruſſiſche
Profeſſor arbeitet nur behufs Erlangung akademiſcher Würden
und fetter Stellen ſobald er dieſes Ziel erreicht läßt er ſich
gehen und arbeitet nur des Scheines wegen Unſere Unrverſitäten
zählen Hunderte von Profeſſoren aber ſehr wenige Gelehrte im
wahren Sinne des Wortes Die Mehrzahl dient nicht der Wiſſen
ſchaft ſondern beutet ſie aus Einen neuen Beweis dafür bietet
der Vorfall mit Prof Moroſow

Verhaftung des zweiten Poſtdiebes Nach einer
am Dienstag mittag in Berlin eingetroffenen Draht Mittheilung
der hamburger Polizeibehörde iſt der am Poſtraube betheiligte
Arbeiter Brunn am Morgen dort verhaftet worden Jn ſeinem
Beſitz wurden nur einige Kupons und etwas baares Geld vor
gefunden Von dem Verbleib der fehlenden Werthpapiere will er
nichts wiſſen Da Brunn geſtändlich am Montag in Berlin war
dürfte er den Verſuch gemacht haben das geſtohlene Gut dort zu
verbergen Die berliner Oberpoſtdirektion hat 500 die
Deutſche Bank in Berlin 10,000 M Belohnung für die Wieder
herbeiſchaffung der geſtohlenen Werthpapiere ausgeſetzt

Verunglückte Luftſchiffahrt Jn Barcelona ver
anſtaltete am 3 d ein franzöſiſcher Luftſchiffer Kapitän Budoy
unter dem Zulauf einer ungeheuren Menſchenmenge eine Auffahrt
auf der Plaza del Toro Als die Stricke welche den Ballon
hielten gelöſt wurden riß der Ballon einen der Balken des Ge
rüſtes um an dem er befeſtigt war Derſelbe hat nicht nur beim
Sturz den Luftſchiffer lebensgefährlich verletzt ſondern noch
r Zuſchauer getödtet und mehrere andere bedenklich ver
wundet

Keine Denkmalsſchändung Es wird jetzt bekannt
daß die Wappen am Denkmal Ludwig II am Starnberger See
nicht geſtohlen ſondern wegen eines heraldiſchen Fehlers im
königlichen Wappen abgenommen und zum Umguß eingeliefert
worden ſind

Ein empörendes Verbrechen iſt wie die Thorner
Preſſe meldet bei Nieszawa begangen worden Ein 17 jähriges
Mädchen aus Kielu Namens Främd wollte nach Danzig fahren
da die Framd keinen Paß hatte ſo erboten ſich die Bauern
Martin Lukaſin und Joſef Tomaszewski ſie über die Grenze zu
bringen Unterwegs fuhren die beiden Bauern das Mädchen in
den Wald wo ſie mit Hilfe von drei anderen Bauern die Un
glückliche entkleideten ihr Geld im Betrage von 420 Rubeln ab
nahmen einige Adern an den Füßen aufſchnitten und ſie dann
aufhängten Zum Glück für die Framd riß der Riemen an dem
ſie aufgehängt war und ſie fiel blutüberſtrömt zur Erde Es
elang dem Mädchen ſich bis zur Landſtraße zu ſchleppen wo
ie von einem vorüberfahrenden Bauern aufgenommen wurde

Die fünf Verbrecher ſind verhaftet worden

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Leipzig 6 Nov Anmeldungen für die am 15 d hier ſtattfindende

Kämmlingsauktion ſind bereits zahlreich eingelaufen die Auswahl ver
ſpricht eine ſehr reichhaltige zu werden Wir halten am Ende einer Campagne
Auf den Markt gelangt ſind bereits alle auſtralichſe und Buenos Ayres
Genres dieſelben ſind durch hervorragend ſchöne Partien vertreten das an
fangs in Ausſicht genommene Quantum von 150,000 kg dürfte noch über
ſchritten werden

Schuhfabriken Okto Herz Co und Eduard Lingel Nach der
Frkf Ztg ſtehen Verhandlungen nahe vor dem Abſchluſſe welche die Vereinigung

der beiden großen Schuhfabriken Otto Herz Co Frankfurt a und
Ed Lingel in Erfürt anf der Grundlage einer Aktiengeſellſchaft be
wecken Die Finanzirung wird durch die Deutſche Unionbank im Verein mit
m Bankhauſe Veit L Homburger Karlsruhe erfolgen Es handelt ſich dabei

um ein Kapital von nahe an 2 Millionen Mark

Der Abſchluß der Vereinigten Frankfurter Brauereien zeigt
162,257 M Ueberſchuß Die Dividende beträgt 8 Proz

Berliner Blätter melden daß r rheiniſchen und belgiſchen Werken
Verhandlungen wegen Bildung eines Bleiſyndikats ſchweben

Ueber die Frankfurter Verſicherungs Geſellſchaft gegen
Waſſerleitungsſchäden wird uns derichtel daß dieſelbe bereits mehr als3000 Schadenſarte geordnet hat und daß das Verſicherungskapital der Geſell

ſchaft ſich zur Zeit auf 300 Mill M beläuft Nachdem es der ellgen
gelungen ſchon im zweiten ihter Thätigkeit ſo bedeutende Erfolge zu
erzielen iſt wohl nicht mehr zu bezweifeln daß die Verſicherung gegen Waſſer
ſchäden ſeitens der Hausbeſitzer wie Miether in nicht zu ferner Zeit ebenſo all
gemein benutzt und für eine ebenſo ſelbſtverſtändliche Pflicht gehalten werden

eine Kapitalserhöhung um 200,000
triebes

119,504 Tonnen 1886/87 64,479 Tonnen
aus dem Reſervefonds gedeckt
J

prozentiger Obligationen

8,90 do Ro

M

Als der Förſter o

h i e re t ermit Buchn i res h inminnehr 3 Grundſtücke mit 50,000 M Nußen verkapft i

Die Generalverſammlung der Kohlenwerke be
behufs Einführung des Speditious

Bei der Bergwerksgeſellſchaft Gneiſenau betrug die Förderung
Der Verluſt von 230,633 M wird

Die Ausſichten für das laufende Jahr werden als
ünſtiger bezeichnet Der Auſſichtsrath beſchloß die Ausgabe von 1,250,090 M

Ausſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Bei der Wettbewerbung am 6 d auf 5808 t Stahlſchienen

für die kgl Eiſenbahndirektion Erfurt blieben mindeſtfordernd
für 1652 t die Rheiniſchen Stahlwerke zu 117
2370 t die Bochumer Stahlinduſtrie zu 1179 M und
für 1786 t der Phönix in Lahr zu 117 M

für

Waaren und Produktenberichte
Oelſaaten Oele Fettwaaren

Breslau 6 Nov Rüböl per Nov 57 50 per Nov Dez 56,50
Paris 6 Nov nachm Schlußbericht Telegr Rüböl feſt per

Nov 75,75 per Dez 75,25 per Jan April 72,25 per März Juni 70 25
Paris 6 Nov abends Telegr Rüböl ruhig per Nov 75,75
Petersburg 6 Nov Telegr Talg loco 49,00 per Aug 50 00
New York 5 Nov Telegr Schmalz Wilcox 8,90 do Fairbanks

Brothers 8,90
Hülſenfrüchte

Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 36 M

per Dez 75,25 per Jan April 72 00 per MärzJuni 76,25

Berlin 5 Nov
Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M per 100 kg

Berlin 6 Nov Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine
Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis

Loco 143 152 M u Qual per dieſen Monat per Sept Okt
W per 1000 kg Kochwaare 172 209 Futterwaare 150 160 M nach

ualität
Leipzig 6 Nov Mais per 1000 kg netto loco amerikaniſcher 140 bis

150 M bz Br rumäniſcher 140 150 M bz Br Donau 140 150 M bez Br
Danzig 6 Nov Erbſen
Königsberg 6 Nov Weiße Erbſen unverändert
Wien 6 Nov Telegr Mais per MaiJuni 5,49 Gd 5,54 Br

per Junt Jult 1889 5,55 Gd 5,60 Br
Peſt 6 Nov Telegr Mais per MaiJuni 1889 5,24 Gd 5,25 Br
Liverpool 6 Nov Telegr Mais d höher

Telegr Viſible Supply an Mais 10,773 000

Telegr Mais New 49,
Sämereien

Petersburg 6 Nov Telegr Leinſaat loco 12,75
Hanf

Telegr Hanf 45,00

New Yort 5 Rov
Buſhel

New York 5 Nov

Petersburg 6 Nov
u

D d

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 6 Nov

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stati Barom Therm ind Stationen Barom Therm WindStationen jBarom rechtwei tationen r t rechtweil

hre 12 B
Memel 773 7 93 2Memel 772 7 V 2Kiel 70 1 6 O 1 Hamburg 768 8 0 O 5Hamburg 770 0 0 O 3 Wien 66 4 3 N 1Borkum 68 5 6 O 4ValentiaMünſter 763 0 4 O 4 Petersburg 773 1 233 fullKaſſel 65 9 2 1Haparanda 64 7 2 SWBerlin 70 6 8 O 4 Stockholm 72 1 6 ſtill
Breslau 69 1 8 NO 3Karlsruhe 62 3 8 O 5Friedrichsh 59 5 2 NNO 5München 62 2 4 O 6

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 6 November
Während das Minimum im Weſten ſich wenig verändert hat hat ſich das

Maximum im Norden etwas ſüdwärts ausgebreitet Ueber Deutſchland danert
die öſtliche Luftſtrömung bei trockenem vielfach heiterem Wetter fort Die
Temperatur iſt über Mitteleuropa meiſt erheblich geſunken in faſt ganz
a ervinn herrſcht Froſtwetter Memel meldet 99 Königsberg und Grün
erg 80

mmmmmmmmmmmmmm

Beobachtung der Meteor Station zu Halle am 7 November

T 6 Nov 9 U ab 7 Nov 7 U mrg
Varometer Millimeter 757,7 757,1Thermometer Celſius 2,5 4,0Rel Feuchtigkeit 92 89Wind 3 7 7 J D NO 1 ONO 2

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 7 Nov Ueber dem Biscayſchen Meerbuſen

lagert ein Gebiet niedrigen Luftdrucks von 750 mm doch iſt zu
nächſt ein Vorrücken deſſelben gegen unſere Gegenden nicht wahr
ſcheinlich Es iſt daher auch noch kaltes Wetter mit etwas leb
hafter Luftbewegung mit geringen Schneefällen zu erwarten

a Waſſerfſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 5 Nov 10 681 6 Nov 10,64 00 7
Weißenfels Oberpegel 17240 381 02

do Unterpegel 10 36 v 40 30 06 SHalle Unterh 6 Nov 1,86 7 Nov 1,861Sroiha soAlsleben Oberpegel 5 Nov 2338 6 Nov 361 u
do Unterpegel 60 a 59 01Kalbe Oberp 48 a 1,461 02 ado Unterp ne 10,80 06 aMoldau Jſer Eger, Elbe

Budweis a Nov 04 5 Nov 008 04ne ja h x 200 z 89nunghunzlau e 01un 28 z 26 02Pardubitz 79 24 1709,401 16Brandeis 70 44 a 041 03Melnick v 40 28 40 30 7 02Leitmeritz a 40 05 40 04 01 2Auſſi 40 35 uDresden 5 Nov 76 6 Nov a STorgau 26 41 22 04Wittenberg 86 2 41 83 203 uRoßlan e 29 41 25 04 enBarby 4 e 1 62 41 59 03 nMagdeburg e 11 46 45 05Tangermünde v 42 00 v 41 97 03Wittenberge a 64 u 41 601 004Dömi Peg t 40 99 99
Beobachtet in der Mittagszeit nach amillchen Depeſchen der KönlglichenEhe Verwaling

JUÜJ J JNach Schluß der Je de San
Berlin 7 Nov Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus London meldet man Biſchof Smythies telegraphirt
von Sanſibar um Hilfe gegen eingeborene Räuberbanden

Aus Brüſſel wird gemeldet Belgien werde die jüngſte
äpſt liche Note betreffend die Romreiſe Kaiſer
ilhelms nicht beantworten z
Aus Warſchau Unweit Kowell iſt ein Perſonenzug

mit einem Güterzug zuſammengeſtoßen Eine Lokomotive
4 Perſonenwagen 15 Güterwagen wurden zert t vPerſonen wurten ſchwer verleht äerträminert viele



i ausserordentlich Gelegenheitskäufe habe ich in den Abtheilungen meines diesmal besonders reichhaltigenwinter ejderstot Uagers grosse Posten u ganz abnorm niedrigen Preisen zum Verkauf gestellt so dass ich

Jen geehrten Damen bei von Garderoben Modestoffe nie praktische Haus eiderstoſſe
nur neueste Waaren T billigeren Preisen anzubieten im Stande bin als sogenannte Partiewaaren

1 grosser Posten doppelt breit Winter Cheviots Meter 89 Pf
1 grosser Posten doppelt breite Cheviots J aquards Meter 1,00 Mk

1 grosser Posten doppelt breit Reinwollene Kleider Lamas Meter 1,10 Mk
1 grosser Posten doppelt breit einfarbige Haustuche in allen Farben Meter 1,20 Mk

I grosser Posten doppelt breite fein melirte Haustuche Meter l 50 K
1 Frosser Posten doppelt breite Nodestoſſfe mit fein bantwollenen Streifen Meter 20 1 50 z
1 grosser Posten doppelt breite Modestoffe mit fein buntseidenen Streifen Meter 1 35 2 00 Mk

1 grosser Posten doppelt breite hreitgestreifte Modestoffe mit passenden glatten Stoffen Meter 502 25 Mk

1 grosser Posten doppelt breite Farbe in Farbe gestreifte Armures Meter 1,80
I grosser Posten doppelt breite Velours Tricots in fein dunkelen Varben Meter so Mk

Dingang zum Verkaufslocal nurJulius d Deke n re n
I a S NJächste Nähe des Markte

e S e ee e S S eSegen Sarg Segpe e oſeg ochunige fertige e Vetten beſtehendxtt en aus Unterbett Oberbett und Kiſſen von 17 Mk 50
Hochfeine Betten das Gebett 30 50 Mark

Salomon h r Je eBekanntmachung e tVorgerückten Alters v Kränklichkeit wegen gelangen die h h Birlligſte Bezugsquelle von Schiefertafeln Sriffeln
noch bedeutenden Vorräthe des ſämmtlichen SchulutenſilienB Benddedm gehen Waaren ar

n

Papierlaternen u ſ wſricot Taſſen en
Leiyzigerftruhße Halle aS Leiyzigerftr neuer Preiscourant Winterwaare h n n

h fertiger e rren Knaben und m e r aebte her am vlete d Sinn ſahvaien a nein e s 256 x 160 550 650 I e e u

S o riſeurnur noch kurze Jeit e e en
kales Singer

zu fabelhaft billigen an

zum Ame verkauf
Räh maſchinen
aus den erſten
renommirten Fa

S bbriken verkaufe zu
a 65 5 Jahre

e T e S 5 S e e e Theilzahlungene Unterricht gratis Alte Maſchinen
e nehme in Zahlung

hM a hen eieterUhrmacher Leipzigerſtraße 24 eempfiehlt ſein großes Lager aller Arten Uhren zu billigſten Preiſen G Reseh Gr Ulrichſtraße
Reparachaek Safer in e e J nd bis worele i Fern o raraturen unter ähriger garantie gut un tg I am Kickhaſchgieden janinos ges V ark an53 Stutztägel Ohne AnW O S G 9 nahe am Markt zahl Monate Kogtenfr

Warnung unſere preisgekrönten Fabrikate ſi 45 R mit Recht ſo ſchnell erworben Se in Tann lenſprechen gleichzeitig für ihre Vor len n G 9 H
züglichkeit 7 Heute traf wiederUm nicht getäuſcht zu werden Flaumfeder Unterröcke leicht r warm S eine große Auswahlverlange man daher in allen De Stepp Röcke in Seide und in Zanella ſehr ſolidern n en e Tricor ö it und ohne Bach J Meulenburgern it Malt astées Velour und Stoff Röcke von 4 50 5 an und Hanunöver7 a Sag zhr altoſe re a Roca in diverſen Farben von 2 50 an 2e grütze in allen nur denkbaren abrnungen fertt in Packeten mpfiehlt in nur guten und haltbaren Qualitäten ſcher Reit undfertige Suppen mit Wa enpferdeeilrs Sleiſchertract und Schinken in Wurſe und Tafelform Fpécial Corvet Habrit Bern I äm Sagenpferde beim an

7 Teller Suppe gebend 35 und achte ſtets genan auf unſere Schmeerſtr 12 Halle a/S Schmeerſtr 12 A Scheyer
Firma und Schutzm arke g H Rosenthal Berlin Schlegelstrasse 26/27 J C a el E

Preisliſten franeo n reren mng 75 z tag und Montag Den 11 undBaste Co r e z e e hDampfmühle i alle ichen Mehle S S STelephon Nr Leipzig Lindenau Telephon Nr 471 27 ung a eVerbesserte Räucher Artikel 8 Canaieations Artizet inkbleche irmehur Räucherung und Desinfection von Wohnräumen Bureaus Schulen S i Novbr Sansmuſir
2c empfehle Dufteſſig Jndiſche RäucherEſſenz Waldduft ſicher S W Zum Patent angemeldet h t epulver deren ſeines Parfum die Bewunderung des teſten Geruch 3 V in ewachsene NMäge Sſinnes hervorruft und infolge ihres e v auf die Zimmerluft S v 8 gol P b i R id h
reinigend und verbeſſernd wirkt Preis 25 5 bis 2 R werden in chm durch Gebrauch des Nagel urg e L e urgCarl Kreller Fabrik hyg cosmetischer mitten Nürnberg S 5 Minuten d r 0V Ovperateurs ſofort beſei Zur Kürmess Sonntag den 11

in Halle a/S bei Neimbold e Co 2 tigt z e ſig el ſage Tan iſt k Montag den 12 Novo dieſes Apparates von den empfindlichen Schmerzen bereitag 9 d M ſtehen König freien Von ärztlicher Seite begutachtet n für De liner achmittagb
ſtraße Nr 23 große Poſten g empfehlenswerth befunden Preis 3,50 geg vorh Alfred Schmidt

n Einſend od Nachn Alleinverkauf bei Gayeri e goch ſen B Rosenblatt Halle a/S Leipzigerſtr Für den Wigehhen verantwortlich
2 preiswerth zum Verkauf Das Concert und Ball am 11 November findet nicht in Halle
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Vellagen
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